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Viele Millionen Bundesgelder für Erfurter
Unternehmen und Forschungseinrichtungen

Wie die CDU-Bundestagsabgeordnete Antje Tillmann mitteilt, fördert

der Bund seit 2008 Forschungs- und Entwicklungsvorhaben in

Erfurter Unternehmen und Forschungseinrichtungen mit knapp 18

Millionen Euro.

In dieser Zeit wurden im Rahmen der Bundesprogramme „Zentrales
Innovationsprogramm Mittelstand“ (ZIM) und FuE-Förderung
gemeinnütziger externer Industrieforschungseinrichtungen
Ostdeutschlands (INNO-KOM-Ost) 69 Vorhaben in Erfurt gefördert.
Gleich mehrfach profitierten dabei das CiS Forschungsinstitut für
Mikrosensorik und Photovoltaik GmbH, das Forschungszentrum für
Medizintechnik und Biotechnologie sowie die Fachhochschule Erfurt.

„Während meiner Sommertour konnte ich mich bei einigen dieser
Unternehmen und Forschungseinrichtungen selber überzeugen, wie
viel Innovationskraft und Ideenreichtum in Erfurt vorhanden ist“, so
Tillmann. „Es ist gut und richtig, dass der Bund trotz knapper Kassen
so viel Geld in Forschung vor Ort investiert.“

Thüringenweit flossen über die beiden Bundesprogramme rund 175
Mio. Euro für mehr als 10.000 verschiedene Forschungsvorhaben.

Hintergrund:
Das ZIM ist das Basisprogramm des Bundesministeriums für
Wirtschaft und Technologie für die marktorientierte
Technologieförderung der mittelständischen Wirtschaft in
Deutschland. ZIM ermöglicht kleinen und mittleren Unternehmen
(KMU) und mit diesen kooperierenden Forschungseinrichtungen (FE)
eine Teilfinanzierung von Forschungs- und Entwicklungsprojekten.
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Damit soll die Innovationskraft der mittelständischen Unternehmen
nachhaltig unterstützt und ein Beitrag für deren Wachstum und
Wettbewerbsfähigkeit geleistet werden.

Ziel des Programms INNO-KOM-Ost ist es, durch Unterstützung von
Forschung und Entwicklung der gemeinnützigen externen
Industrieforschungseinrichtungen die Innovationskraft der
ostdeutschen Wirtschaft nachhaltig zu stärken.

Bei Rückfragen wenden Sie sich bitte zu den Bürozeiten (Mo.-Fr.,
8-17 Uhr) an mein Abgeordnetenbüro unter 030-22777019.


